
Tränen
Es gibt Momente, 
in denen die Kraft nicht reicht.

 Petra Franziska Killinger

  ie Liebe fragte nicht.
Sie war einfach da. 
Auch der Tod fragte nicht.
Er war da.

Nun muss ich mit beiden leben. 
Mit der Liebe und mit dem Tod. 
Doch voller Demut tritt der Tod  
hinter die Macht unserer Liebe.

Petra Franziska Killinger

D

Ohne dich - zwei Worte,
so leicht zu sagen

und doch so schwer zu ertragen.

Es gibt uns Trost und Kraft zu sehen, mit welcherEs gibt uns Trost und Kraft zu sehen, mit welcher
Zuneigung und Wertschätzung unserem liebenZuneigung und Wertschätzung unserem lieben

Reno KäseReno Käse
gedacht wurde.

Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,

ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und verstehen,
was wir verloren haben.

In liebevoller Erinnerung
Janet, Lars und Luisa Käse

im Namen aller Angehörigen

Göda, im März 2024

DANKEDANKE

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Roswitha Herrmann
geb. Pallmer

ist es uns ein großes Bedürfnis, ALLEN zu danken,
die unserer lieben Roswitha freundschaftlich
verbunden waren und ihr auch in schweren
Zeiten hilfreich zur Seite standen.
Die zahlreiche Anteilnahme durch tröstende Worte,
Umarmungen, liebevoll geschriebene Briefe,
Geldzuwendungen, Blumen und das ehrende
Geleit, zeigt uns die große Wertschätzung
unserer lieben Roswitha und tröstet uns
zugleich in dieser schweren Zeit.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Claus
Kinder Steffen und Claudia mit Familien

Danksagung

Das Leben endet, die Liebe nicht.
Für immer in unseren HerzenGerda Niepelt

geb. Olerich

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, die unsere liebe
Mutter auf ihrem letzten Weg begleiteten

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
deine Kinder Michaele, Michael, Ellen und Ivo mit Familien

deine Enkel Thomas, Beatrice, Sarah und Markus

Bautzen, im März 2024

ITALIA PRIMA

Danksagung
Ein letztes Hallo und Ruhe in Frieden

durften wir dir mitgeben.
Wir haben Abschied genommen von unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa, Onkel und Cousin

Johannes Briesofsky
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen
Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten
auf das Herzlichste bedanken. Danke, für die
liebevollen und aufrichtigen Beweise der
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen sowie ehrendem Geleit. Ein
Dank gilt auch Herrn Pfarrer Rummel für die
gesprochenen Worte und dem Bestattungsinstitut
Jürgen Schilder.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Roswitha mit Familie
Tochter Elvira mit Familie

Preske, Burkau, im März 2024

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau, unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Dr. med.
Adelheid Beckert

geb. Bretschneider
geb. 06.05.1940 gest. 03.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Ehemann Klaus
Deine Töchter mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Bautzen, im März 2024

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Danksagung
Aus unserem Leben bist du gegangen,

in unseren Herzen wirst du bleiben.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit
Abschied genommen haben von unserem lieben Vater,

Opa und Uropa

Gottfried Knobloch
* 1935 † 2024

sagen wir allen für die Verbundenheit
und Anteilnahme durch Wort und Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen sowie
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte
unseren aufrichtigen Dank.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn
Pfarrer Schröder für seine einfühlsamen
Worte sowie beim Team des Bestattungs-
unternehmens Brigitte Schröter.

In liebevoller Erinnerung:
Seine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Cunewalde, im März 2024

D A N K S A G U N G
Wir danken allen, die unserer lieben Mutti

Ingeborg Bufé
geb. Mißbach

im Leben Achtung und Freundschaft schenkten und jetzt
mit uns Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen- und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Bautzen, im März 2024

D A N K S A G U N G

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden
meines Lebens mit euch zusammen war.

Nachdem wir Abschied genommen haben von
meinem Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Willibald Jiskra
danken wir allen von Herzen, die uns zu seiner letzten Ruhe-
stätte begleitet haben, diesen Weg mit uns gegangen sind
oder durch geschriebene Worte ihr Beileid bekundet haben.
Ein besonderer Dank gilt dem Dialysezentrum Bautzen,
der Palliativstation Bautzen, dem Pflegedienst Paschke,
dem Trauerredner Herrn Kubenz sowie
dem Bestattungsinstitut ANTEA.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Schwester Erika mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Eutrich, im März 2024

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben
von unserer lieben

Gerda Schmidt
möchten wir uns bei allen für die
erwiesene Anteilnahme bedanken.

Danke an alle Verwandten, Bekannten,
Nachbarn, dem Bestattungsinstitut ANTEA,
dem Redner Herrn Böhme sowie der
Gärtnerei Hartig.

In stillem Gedenken
Tochter Ilona im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben selbst nicht mehr
gestalten kann, ist Erlösung und Trost für alle.

Gisela Bethig
Überwältigt von den zahlreichen und liebevollen Beweisen
aufrichtiger Anteilnahme und tröstenden Worten, stillen

Umarmungen, Blumen und Geldzuwendungen beim letzten
Abschied von meiner lieben Frau und unserer lieben Mutti,

möchten wir uns bei allen Angehörigen, Freunden,
Bekannten und Nachbarn recht herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut ANTEA.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Hans

Kinder Thomas, Bianca und Sebastian
im Namen aller Angehöriger

Sohland, im Februar 2024

Tepus fugit amor manet.
„Die Zeit vergeht, die Liebe bleibt.“

Norbert Rommerskirchen
* 15.11.1963 † 21.02.2024

In tiefer Trauer
Ehefrau Ricarda

seine Mutter
sein Bruder mit Familie
seine Schwiegereltern

seine Schwägerin mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Rauschwitz und Freiburg, im März 2024

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet im Friedwald Kamenz,

im engsten Familienkreis, statt.

Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder Dich gekannt,
Ruhe sei Dir nun gegeben, hab für alles vielen Dank.

Ein Leben von unermüdlicher Schaffenskraft und
mit Zufriedenheit ist nun zu Ende gegangen.

Wir verabschieden uns von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Gerhard Döcke
* 24.04.1928 † 04.03.2024

In stiller Trauer und großen Dank
Deine Tochter Christa mit Armin

Dein Sohn Manfred mit Kerstin
Enkel Christoph mit Samira,

Urenkel Luan und Nova
Enkel Tobias mit Victoria

Enkelin Johanna
sowie Angehörige

Baschütz, Goslar, im März 2024

Der Trauergottesdienst mit anschließender
Beerdigung findet am Donnerstag,

dem 14.03.2024, 11.00 Uhr auf dem
Friedhof Kubschütz statt.
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Danksagung
Die Erinnerung ist das Fenster durch

das wir Dich sehen können.
Es sind Zeitreisen, die uns zurück zu
den schönsten Augenblicken führen,

es sind Gedanken, Bilder und Gefühle die
uns immer an Dich erinnern werden .

Andrea Welzel
Wir Danken allen die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank an die Rednerin Frau Tina Simler
für die tröstenden und persönlichen Worte
und dem Bestattungsunternehmen Katzer.

In liebevoller Erinnerung
Dein Ehemann Andreas
Im Namen aller Angehörigen

Das Schönste, das ein Mensch hinterlassen kann,
ist, dass man lächelt, wenn man sich seiner erinnert.
Theodor Fontane

Ein gütiges Herz steht nun still.

Martin Schulze
* 07.10.1930 † 13.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Deine Söhne Heinz und Hans-Joachim
Deine Enkel Falk, Annika, Liane, Julia
und Tina mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22.03.2024, 10.30 Uhr auf
dem Friedhof in Salzenforst statt.

Nach nur zwei Tagen der Trauer
sind wir jetzt für immer vereint.

In stiller Trauer
Familie Tennigkeit

Familie Krüger
Familie Tischler

sowie Freunde und Bekannte

Die Trauerfeier findet am 12.04.2024, um 13.30 Uhr, in der
Trauerhalle auf dem Taucherfriedhof in Bautzen statt.

Waltraud
Tennigkeit

geb. Krüger
* 17.10.1942

† 16.02.2024

Rolf Hartmut
Tennigkeit

* 17.12.1942
† 18.02.2024

Immer sind wir zwei gegangen,
stets denselben Schritt;

was vom Schicksal du empfangen,
ich empfing es mit.

Alles was uns ward gegeben,
alles Leid und alles Glück,

das war unser beider Leben –
bis zum letzten Augenblick.

DANKE
allen, die meinem lieben Ehemann, unserem Vater und Opa

Heinz Pollentzke
im Leben Achtung und Freundschaft
schenkten und nun mit uns Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt dem Team
des Pflegedienstes Carmen Groß,
dem Redner Herrn Böhme und dem
Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Ruth
und Kinder Michael und Gerd mit Familien

Bautzen, im März 2024

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist doch voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war für uns der größte Schmerz.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, guten Stiefmutti,
Oma, Schwester und Schwägerin

Barbara
Popig-Gerboth
geb. Ganze
* 03. 03. 1947  26. 02. 2024

Ihr Gunter
im Namen aller Angehörigen

Pommritz, im März 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 19. 03. 2024, 13 Uhr von der Kirche in
Hochkirch aus statt.

Von freundlichst zugedachten Blumenspenden bitten wir
dankend abzusehen.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke. Sie werden
uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gertraude Vetter
geb. Giese
* 10.12.1931 † 03.03.2024

In stiller Trauer
Tochter Margita und Jurek
Tochter Karin und Andreas
Enkel Sebastian, Andrea mit Sascha
und Mariana mit Sven
sowie Urenkel Liliane und Malina

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 11. März 2024, 11 Uhr in der Trauerhalle
des Bestattungsunternehmens Schröter auf der Wallstraße 16 in Bautzen statt.
Anschließend erfolgt die Beerdigung auf dem Friedhof in Kleinwelka.
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Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens mit euch zusammen war.
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Heinz Kschieschan
Õ°ËÆ½ÐÚÐÆ

Der Verstand sagt, es ist gut so wie es ist,
unser Herz sagt, wir hätten dich noch gerne bei uns.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Helga Melcher
geb. Kade

* 31.12.1939 † 19.02.2024

In liebevoller Erinnerung:
Dein Sohn Hagen mit Regine
Deine Enkel Oliver und Cindy

Deine Schwester Gerlinde
Deine Petra mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
f indet am Freitag, dem 15.03.2024, 13.30 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Großdubrau statt.

Bautzen,
im März 2024

Dankeschön
Worte können nicht beschreiben, wie sehr es uns berührt zu erleben,
mit wie viel Liebe und Wertschätzung auch andere an ihn denken,

mit uns trauern und ihn vermissen.

Tief bewegt von der überwältigenden Anteilnahme und zahlreichen Beweisen
der Zuneigung und Anerkennung beim Abschied von meinem lieben Ehemann,

unserem lieben Vati, Opi und Uropa

Harry Patzer
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt unseren Sportfreundinnen und Sportfreunden vom
MSV Bautzen 04, Herrn Pfarrer Tiede und dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Beate

Sein Sohn Torsten mit Kirsten
Seine Tochter Natalie mit Andreas

Seine geliebten Enkel Jessica, Valentin,
Chantal, Charlie und seine drei Urenkel

Bautzen, im März 2024

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unserem Herzen zurückgelassen hat.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Ehefrau,
unserer guten Mutter und Schwester

Karola BohrerKarola Bohrer
* 10.10.1969 † 19.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Jens
Deine Sandra mit Doreen
Deine Ines
Dein Frank mit Gaby und Moritz

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Es ist so schwer es zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wieder sehen.

Ingeburg Bartke
geb. Bradler

Nachdem wir von meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma Abschied genommen haben, möchten wir
uns hiermit bei allen Verwandten und Nachbarn bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal vom
„Dora-Schmitt-Haus“ in Kleinwelka, Frau Dr. Reiche,
sowie dem Bestattungsunternehmen Hinz für die freundliche
Unterstützung und die feierliche Umrahmung der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Heinz
im Namen aller Angehörigen

Maltitz, im März 2024

Herzlichen Dank
an alle Verwandten, Freunde, Bekannte
und Nachbarn, die uns begleitet haben

beim Abschied von Herrn

Gunter Fleischer
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. med. Walther,

dem Pflegeheim „Haus Hanna“, dem gesamten Team
des WB1 für die jahrelange Betreuung,

dem Bestattungsunternehmen Hinz
insbesondere Frau Dutschmann für die

liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
sowie Herrn Wolf vom Friedwald Markersdorf.

In stiller Trauer und unvergessen
Seine Inge

im Namen aller Angehörigen

Weißenberg, im März 2024

13181901_001824

13189401_001824

13216301_001824

13300201_001824

13403601_001824

13431001_001824

13440001_001824

12799101_001824

13124301_001824

13149501_001824

13170501_001824 13173101_001824

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 9. März 2024



In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

u wirst 
zu sehr geliebt, 
um jemals 
vergessen zu sein.
  Petra Franziska Killinger

D

Herzlichen Dank
an alle Verwandten, Freunde, Bekannte
und Nachbarn, die uns begleitet haben

beim Abschied von Herrn

Gunter Fleischer
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. med. Walther,

dem Pflegeheim „Haus Hanna“, dem gesamten Team
des WB1 für die jahrelange Betreuung,

dem Bestattungsunternehmen Hinz
insbesondere Frau Dutschmann für die

liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
sowie Herrn Wolf vom Friedwald Markersdorf.

In stiller Trauer und unvergessen
Seine Inge

im Namen aller Angehörigen

Weißenberg, im März 2024

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Roswitha Herrmann
geb. Pallmer

ist es uns ein großes Bedürfnis, ALLEN zu danken,
die unserer lieben Roswitha freundschaftlich
verbunden waren und ihr auch in schweren
Zeiten hilfreich zur Seite standen.
Die zahlreiche Anteilnahme durch tröstende Worte,
Umarmungen, liebevoll geschriebene Briefe,
Geldzuwendungen, Blumen und das ehrende
Geleit, zeigt uns die große Wertschätzung
unserer lieben Roswitha und tröstet uns
zugleich in dieser schweren Zeit.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Claus
Kinder Steffen und Claudia mit Familien

DANKE
allen, die meinem lieben Ehemann, unserem Vater und Opa

Heinz Pollentzke
im Leben Achtung und Freundschaft
schenkten und nun mit uns Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt dem Team
des Pflegedienstes Carmen Groß,
dem Redner Herrn Böhme und dem
Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Ruth
und Kinder Michael und Gerd mit Familien

Bautzen, im März 2024

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

- Albert Schweitzer-

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Oma, Uroma und Schwester

Sigrid Bläsche
geb. Albrecht

* 25.05.1949 † 26.02.2024

In stiller Trauer:
Deine Tochter Dorit mit Carlo
Deine Tochter Kristin mit René
Deine lieben Enkel Markus, Jasmin,
Dominic und Sebastian
Deine lieben Urenkel
Dein Bruder Klaus mit Carola und Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, 15.03.2024, um 13.00 Uhr auf
dem Friedhof Olbersdorf statt.

ANTEA Zittau

Tepus fugit amor manet.
„Die Zeit vergeht, die Liebe bleibt.“

Norbert Rommerskirchen
* 15.11.1963 † 21.02.2024

In tiefer Trauer
Ehefrau Ricarda

seine Mutter
sein Bruder mit Familie
seine Schwiegereltern

seine Schwägerin mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Rauschwitz und Freiburg, im März 2024

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet im Friedwald Kamenz,

im engsten Familienkreis, statt.

Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und Ihre Bewerbung.
LN Zustellung und Service UG,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,
Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder
E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

WIRSUCHENZUSTELLER!
Damit Ihr Oberlausitzer Kurierpünktlich im Kasten steckt,
werden viele fleißige Hände benötigt.

Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Natürlich bemühen wir uns Bewerbern
einen Zustellbezirk in Wohnortnähe
anzubieten. Wenn Sie uns unterstützen
wollen oder eine sinnvolle Neben-
tätigkeit suchen, freuen wir uns auf
Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbesetzte Zustellbezirke
sofort mit einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie vorüber-
gehend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen freitags
mit unserer Spedition nach Hause.
Sie fahren mit Ihrem eigenen PKW in
diese Bezirke und stellen dort bis sams-
tags 9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleisteten
Stunden und die zurückgelegten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug sind Bedingung.

Zusteller
für feste Zustellbezirke Selbstständige Springer
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Aktuell suchen wir zum Beispiel Unterstützung in

• Demitz-Thumitz, Bischofswerda,
Großharthau, Kamenz (Innenstadt),
Laußnitz, Hauswalde

©
bi
ld
er
st
oe
ck
ch
en
/s
to
ck
.a
do
be
.c
om

13173101_001824

13275501_001824

13300201_001824

13430701_001824

13484601_001824

13486401_001824

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 9. März 2024



Opferwürde wurde
wiederhergestellt
Hähnichen. Instandsetzungs-
arbeiten auf den Kriegsgräber-
anlagen des evangelischen
Friedhofs in Hähnichen konn-
ten Ende 2023 erfolgreich abge-
schlossen werden. Die finan-
zielle Unterstützung für diese
Arbeiten kam vom Bund, über-
mittelt durch denFreistaat. Auf-

grund langjähriger Wetterein-
flüsse waren die Inschriften auf
denGrabsteinenkaumnochles-
bar. 13 Grabsteine wurden nun
behutsam gereinigt und die In-
schriften mit schwarzer Farbe
neu betont. Die Arbeiten erle-
digte Steinmetzbetrieb Ertelt
aus Rietschen. tsk

Baugeschehen/Politik/Gesellschaft

Köpping macht
zwei Aufwartungen
Niesky. Genau in den Redak-
tionsschluss am Mittwoch fie-
len zwei Termine in Niesky. Für
12.00 Uhr hatte sich Ministerin
Petra Köpping zur Eröffnung
der Notaufnahme im Emmaus-
Krankenhaus angekündigt, zu-
vor war um 10.30 Uhr ihr Be-
such der „direkt ansprechBar“
in der Muskauer Straße 5 in
Niesky angekündigt.

ImEmmauswaren bei laufen-
dem Betrieb die Funktionsdia-
gnostik umgebaut und die Sta-
tionenmodernisiert worden.

Die Funktion der „direkt an-
sprechBar“ beschreibt Juliane
Morgenroth, Pressesprecherin
des Staatsministeriums für ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
in einer Pressemitteilung unter
Hinweis auf Klagen von Nies-
kyern bei einem von der Stadt
moderierten Dialog zur städti-
schen Entwicklung folgender-
maßen: „Mit Hilfe einer Förde-

rungdesSozialministeriumsseit
2023 bis Ende dieses Jahres in
Höhe von rund 74.000 Euro
konnte eine Ladenfläche un-
weit des stadtmittig gelegenen
Zinzendorfplatzes für die ver-
schiedenen lokalen Akteure als
’Sozialer Ort’ nutzbar gemacht
werden.“ Ein von der Redak-
tion angesprochener Anwoh-
ner deutete das Entstehen des
Ortes anders und meinte: „Ein
schmuckloserLaden,damitsich
einige zum Ausbaldovern ihrer
Wahlkampfstrategie treffen
können, zumindest war es bis-
lang so.DieRäumlichkeiten ste-
hen wohl jedem Nieskyer zur
Verfügung,der idealerweiseden
moderierten Kontakt der Stadt-
verwaltung erduldet.“ Eine an-
dere Passantin meinte: „Ich war
noch nicht dort, finde es aber
sinnvoll, dass es einen neuen
Treffpunkt gibt, den wir Nies-
kyer nutzen können. tsk

Leserpost

Höchster Blutzoll
unter den Christen
Die Titelgeschichte „Stell dir
vor es ist Krieg und keiner geht
hin“ in der vorletzten Ausga-
be hat ein umfassendes Echo
hervorgebracht.

„Auch wenn ich viele Ansich-
ten der Zeugen Jehovas nicht
teile, ihnengebührtRespekt. Sie
nehmen ein zentrales Anliegen
von Jesus ernst: dessen Ableh-
nung zum Schwert zu greifen
und andere Menschen zu töten.
Im Gegensatz zu den Konfes-
sionskirchen und vielen ande-
ren christlichen Religionsge-
meinschaften gehorchen sie in
dieser entscheidenden Frage
Gott mehr als den Menschen
und trugen und tragen die Fol-
gen der Waffendienstverweige-
rung in wechselnden Diktatu-
ren. Dieses entschiedene Frie-
denszeugnis bedingte im Drit-
ten Reich die Inhaftierung von
über 10.000 der 25.000 deut-
schen Mitglieder in Konzentra-
tionslagern, 2.000 überlebten
nicht! Die Zeugen Jehovas hat-
ten es, im Gegensatz zu ande-
ren Häftlingen, quasi selbst in
der Hand ihre Entlassung zu er-
wirken. Das Ablegen ihres
Glaubens und die Anerken-
nung des nationalsozialisti-
schenRegimes hätte genügt! Sie
blieben ihrer Überzeugung treu
undentrichtetenmitweitemAb-
stand den höchsten Blutzoll

unter den Christen.
Dr. Rudolf Grzegorek (Görlitz)

Auseigener sehr leidvollerEr-
fahrung möchte ich berichten.
Zeugen Jehovas wurden im 3.
Reich und in der DDR verfolgt,
das ist richtig. Heute wird gern
der Opferstatus bemüht. Zeu-
gen Jehovas sind nach meiner
Erfahrung keine Pazifisten aus
freier Entscheidung. Wird der
Vorgabe nach Verweigerung
nicht gefolgt, ist die Konse-
quenz Ausschluss und Äch-
tung. Wer nach einem freundli-
chenWillkommen bei den Zeu-
gen JehovasMitgliedwird,muss
sich einer strengen Hierarchie
unterwerfen, die letztendlich
von einem kleinen Team in den
USA (dort jedoch demokra-
tisch) geführt wird. Es wird sehr
schwer gemacht auszusteigen.
In Deutschland sind Zeugen Je-
hovas seit 2017 Körperschaft
des öffentlichen Rechts. Es gibt
aber auch hier Überlegungen,
die Körperschaftsrechte wieder
zu entziehen.

Tobias Scholze (Königshain)

Die Redaktion behält sich vor
Leserbriefe sinnwahrend zu
kürzen. Diese können Sie an
redaktion@LN-Verlag.de sen-
den oder an den Niederschle-
sischen Kurier, Dresdener
Straße 6, 02826 Görlitz.

Politik

Linke mit 24
Ratskandidaten
Görlitz.Auchdie Linke hat ihre
Kandidaten für den Stadtrat be-
kanntgegeben.

Diese sind: Jana Lübeck, Lu-
kas Kotzybik, Samara-Lilith
Schrenk, Mirko Steffen Schult-
ze, Miriam Lange, Frank Vater,
Elisabeth Tews, Jason Fritsche,
SabineChristian,WojciechMa-
rek Urlich, Nicole Boden, Se-
bastian Hentschel, Bianca Löh-
nert,ToralfArndt,YvonneHüb-
ner, Wojciech Wojciechowski,
Johanna-Marie Stiller, Tommy
Schuska, Renate Babig, Mau-
rice Müller, Hannes Wein-
hhold, Falk Schmidt, Jens
Schöps, Volker Dähn

Gesundheitswesen

Klinikum wird
gut bewertet
Görlitz.93%derPatientenwür-
dendasGörlitzerKlinikumwei-
terempfehlen. Seit über neun
Jahren arbeitet das Städtische
Krankenhaus mit dem deutsch-
landweiten Clinotel-Kranken-
hausverbund zusammen, um
Qualität zu messen. Im Rah-
men dessen ermittelt ein Insti-
tut regelmäßig die Zufrieden-
heit von Patienten. Die Ergeb-
nisse werden auf der Home-
page sowie auf denClinotel-Sei-
ten veröffentlicht. Im IV. Quar-
tal 2023 steht das Klinikum bei
derWeiterempfehlung auf Rang
neun von allen 57 teilnehmen-
den Clinotel-Krankenhäusern.

Gedenken

Ukraine, Russland, Neiße und
die Bundeswehr unter Strom
Görlitz. Auf der Altstadtbrücke
sind am 1. März Menschen
unterwegs – friedlich, einige
fröhlich. DieNeiße rauscht dar-
unter, wenige Meter entfernt
läuft das Neißewasser durch
eineTurbinederStadtwerke, er-
zeugt Strom. Einige hundert Ki-
lometer östlich tobt in der
Ukraine Krieg, über zwei Jahre
sind es nun schon.

Gleich nach Ausbruch des
Krieges kamen Flüchtlinge.
Pfarrer Roland Elsner nahm ei-
nige von ihnen imPfarrhausauf,
organisierte mit Gemeindemit-
gliedern Hilfstransporte, um
Leid zu lindern. „Sechs Tage
nach Ausbruch des Krieges ha-
ben wir uns mit Frau Komna-
cka getroffen, sowiemit den ers-
ten Flüchtigen aus der Ukraine,
weil wir alle ein großes Bedürf-
nis nach dem Gebet für Frieden
hatten.“PfarrerElsner ludPries-
ter aus der Europastadt ein,
auch orthodoxe – und beide
Stadtoberhäupter. „Leider ist
der 1. März zu einer traurigen
Tradition geworden, denn be-
reits zum dritten Mal beten wir
aufderBrücke,dieOstundWest
friedlich miteinander verbin-
den soll, für Frieden“.

AuszweiKartonsverteilen Ju-
gendliche Kerzen an die Men-
schen, die vonbeidenSeitenher
auf die Brücke kommen. Unter-
halb der Peterskirche entrollt
ein Mann gelb-blaue Fahnen,
die der Ukraine sowie der EU.
Sie wehen auf der Brücke, als

Pfarrer Roland Elsner die etwa
100 Teilnehmer begrüßt.

„Voriges Jahr habe ich ge-
sagt: Eigentlich möchten wir
uns im nächsten Jahr nicht hier
am 1. März auf dieser Brücke
treffen zu diesem Anlass. Lei-
der ist es so, dass auch der heu-
tige 1. März im Schatten der Er-
eignisse von Krieg und Unfrie-
den steht. Wir möchten an die-
sem Ort nichts auswerten, wir
möchte bitten und beten um
Frieden. Inzwischen ist nicht
nur in der Ukraine Krieg, son-
dern im Nahen Osten, im Heili-
gen Land, in Palästina undmitt-
lerweile haben wir Angst, dass
sich Krieg in der ganzen Welt
ausbreiten könnte“, sagt Ro-
land Elsner genau an dem Tag,
an dem die Online-Bespre-
chung von Bundeswehroffizie-
ren bekannt wurde, in der diese
über Optionen einer aktiven
deutschen Kriegsbeteiligung
durch den Einsatz von Taurus-
Marschflugkörpern sinnieren

und so mit dem Feuer spielen.
Wäre das Gedenken im Wissen
um den Skandal, der erst Sams-
tag aus den Sozialen Netzwer-
ken in ratlose Redaktionsstu-
ben überschwappte, anders ver-
laufen?

Oberbürgermeister Octavian
Ursu betonte immerhin: „Nie-
mand kann sich rausreden, dass
Frieden nicht möglich ist. Wir
stehen hier zusammen auf die-
ser symbolischen Brücke mit-
ten in Europa und wir wün-
schen uns, dass solche Brücken
auch an anderen Ländergren-
zenmöglich gemacht werden.“

Eine junge Frau aus dem pol-
nischen Teil der Stadt tritt nach
der Zeremonie an Pfarrer Els-
ner heran und bedankt sich auf
Deutsch. „Ich bin zufällig hier
vorbeigekommen, bin stehen-
und dabei geblieben. Es hat
mich tief berührt, was ich so-
eben erlebt habe“, sagte sie.

Till Scholtz-Knobloch

Beim Friedensgebet über der Neiße Foto: Raphael Schmidt

Gesellschaft

Wem ist Via-Thea-Glück hold?
Görlitz. Mit einer Pressemittei-
lung hatte der Vorsitzende des
Via-Thea-Fördervereins Mirko
Schultze kürzlich Humor be-
wiesen, denn wohl in Anspie-
lung auf eine Glosse des Nie-
derschlesischen Kuriers zu sei-
nem Via-Thea-Wirken im letz-
ten Jahr hatte er – zumindest an
unsere Redaktion gerichtet –
den pdf-Anhang nun „Gender-
version“ benannt. Oliver Kalk-
ofe und Achim Mentzel lassen
gewissermaßen grüßen.

Eine zweite Pressemitteilung

im Auftrage Mirko Schultzes
konkretisierte die traditionelle
Versteigerung des Förderver-
eins am Montag noch einmal.
Diese findet am 9. März, 14.00
Uhr, in denRäumenderKomm-
Wohnen in der Konsulstraße 65
mit einer besonderen Aktion
statt.

Der Künstler, der Görlitz und
Umgebung mit seinen Berzis
verschönert hat dem Förderver-
ein einen Berzi anlässlich der
VersteigerungzurVerfügungge-
stellt. Der besonderen Idee, die

hinter dem Berzi steht, will der
Förderverein Rechnung tragen
und das „Schmuckstück“ nicht
an den Meistbietenden verstei-
gern, sondern an den Men-
schen, dem am Samstag das
Glück besonders hold ist. Für
Zeitungsleser funktioniert das
leider nicht mehr, denn eine
Loskaufüberweisunggiltnurbei
Geldeingang bis 8. März. Inter-
essierte Bieter für kuriose Stü-
cke finden alle notwendigen
InfoszurVersteigerunguntervi-
athea.goerlitz-online.eu. tsk

Kriegsgräber in Hähnichen Foto: Till Scholtz-Knobloch

Gedenken

Da lächelte der Himmel, 
tauchte die dunkle Jahreszeit in den Malkasten 

und ließ die Schmetterlinge fliegen. 
Petra Franziska Killinger

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Die Liebe erträgt alles, glaubt alles,
hofft alles, hält allem stand.
Die Liebe hört niemals auf.

1. Kor. 13,7 + 13,8

Ein arbeitsreiches, erfülltes Leben voll Liebe
und Güte für uns, ging zu Ende

Ernst-Günter Klose
* 12.09.1938 † 27.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Thea
Sohn Torsten mit Beate
Töchter Angela und Manuela
seine lieben Enkelinnen Sandra,
Bianca, Laura und Sabrina
Brüder Hubertus und Ekkehard
mit Familien

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 13.03.2024,
um 13.00 Uhr in der Kirche in Hähnichen statt.
Anschließend wird die Urne auf dem Friedhof beigesetzt.

DANKSAGUNGDANKSAGUNG

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene
Worte, stillen Händedruck, Geldzuwendungen und
ehrendes Geleit beim Abschied von meiner lieben
Frau, unserer Mutter, Oma und Uroma

Margitta Mann
geb. Sommerkorn
* 15.08.1937 † 01.02.2024

danken wir auf diesem Wege allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten auf das Herzlichste. Ein besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Fünfstück für seine tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus Fieber für den würdigen Abschied,
der Gärtnerei Fuchs für den liebevoll gestalteten Blumenschmuck
und der Schwaben-Pfeil-Stube für die ausgezeichnete Bewirtung.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann HerbertEhemann Herbert
Söhne Wolfgang und Michael mit FamilienSöhne Wolfgang und Michael mit Familien

Obercunnersdorf, Sohland a.R., Leipzig, im Februar 2024

DANKSAGUNG
Bewahre mir ein Erinnern wie einen Lebenskuss.
So bleib ich in der Nähe, auch wenn ich gehen muss.
Erzähl von mir mit Lachen, so waren wir ja einst.
Erzähl die tollsten Sachen, auch wenn du nachher weinst.

DANKE sagen wir allen, die meiner lieben Ehefrau
und unserer Mutter

Rosemarie RiesnerRosemarie Riesner
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, sich mit uns
in stiller Trauer verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und sie auf
ihrem letzten Weg begleiteten.

Unser besonderer Dank gilt dem Hospiz „Haus am Wege“,
dem Bestattungshaus Barthel, Herrn Pfarrer Kriegel und dem
Blumenladen Friedrich für die würdevolle Begleitung und Aus-
gestaltung der Trauerfeier sowie dem Restaurant „Bürgerhaus“.

Ehemann Helmut
Kinder Mario und Madlen mit Familien

Niesky, im März 2024
13172801_00182413276001_001824 13279901_001824
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  ichts  
beschreibt  
die Traurigkeit, 
die das Herz 
durchdringt, 
wenn die Seele 
Abschied nimmt.

Petra Franziska Killinger

N

Tränen
Es gibt Momente, 
in denen die Kraft nicht reicht.

 Petra Franziska Killinger

Nachdem wir unseren lieben

Lothar Bohm
* 25. September 1939 † 9. Februar 2024

zur letzten Ruhe begleitet haben, ist es uns nur
auf diesem Wege möglich, für die so zahlreich
erwiesene Anteilnahme in den schweren
Stunden des Abschieds zu danken.

Dem Pflegedienst Wünsch für die gute Betreuung
sowie dem Bestattungshaus Ullrich für die
liebevolle Begleitung danken wir auch von Herzen.

In stiller Trauer
seine Uschi
seine Kinder mit Familien
sowie alle Anverwandten

Nach langem, tapferem Kampf und trotz aller Hoffnung und
positiver Gedanken, nahm ihr diese tückische Krankheit die Kraft.

Petra Späthe
* 5. Juli 1963 † 17. Februar 2024

Eigentlich wollten wir zusammen alt werden, reisen,
uns über unsere Enkel freuen und ihre Zuckertüten tragen…

In Liebe, Ehemann Roland

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit
für unsere gemeinsame Zeit.
Tochter Sabrina und ihr Sonnenschein Simon
Sohn Florian mit Lisa
Mutti Gretel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22. März 2024,
11 Uhr in der Friedhofskapelle Görlitz-Rauschwalde statt.
Anschließend geleiten wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du.

DANKE
sagen wir allen, die uns beim Abschied
unserer lieben Mutti

Irmgard Ehrentraut
ihre aufrichtige Anteilnahme bekundeten.

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst der Diakonie Niesky,
der Tagespflege ATRIUM in Ludwigsdorf sowie dem
Sorgenfrei-Dienst J. Bähr.

In stiller Trauer
Ihre Kinder und Angehörigen

Kodersdorf, im Februar 2024

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen.
Unser Verstand muss dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende.

Gisela Kurth
geb. Kittner
* 03.03.1931 † 27.02.2024
Du bleibst in unseren Herzen
Andreas und Doris
Sandra mit Felix und Amelie
und alle Verwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 15.03.2024,
11.30 Uhr im Gemeindehaus Weinhübel statt;
anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.

Du hast den Lebensgarten verlassen,Du hast den Lebensgarten verlassen,
doch deine Blumen blühen weiter.doch deine Blumen blühen weiter.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne,
lange, gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied

nehmen von unserem Vati, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Klaus Klemt
* 03.02.1943 † 28.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter SabineTochter Sabine

Sohn Matthias mit JacquelineSohn Matthias mit Jacqueline
seine lieben Enkel Markus mit Linda,seine lieben Enkel Markus mit Linda,

Elisa und MoritzElisa und Moritz
seine geliebten Urenkel Kurt und Eddyseine geliebten Urenkel Kurt und Eddy

sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet auf Wunsch des Verstorbenen im

engsten Familienkreis in Kodersdorf statt.

Penzig

Danksagung
Wir haben in Liebe und Dankbarkeit Abschied
genommen von

Christa Liebig
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Ein besonderer Dank gilt der Praxis von Herrn Dipl.-Med. Zange,
der Diakonie St. Martin, dem Altenpflegeheim „Abendfrieden“,
Herrn Pfarrer Kroll, dem Organisten Herrn Bewerich,
dem Blumenladen Friedrich, dem Bestattungshaus Barthel
sowie der Gaststätte „Schlesischer Hof‘.

In liebevoller Erinnerung
ihre Kinder Hartmut und
Carola mit ihren Familien

Quolsdorf, im Februar 2024

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern.
Tod ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Von ganzem Herzen danken wir allen für die vielfältigen Beweise
der Anteilnahme beim Abschiednehmen von unserer Mutti

Lotte Jochmann
an unsere Hausärztin Frau Dipl. Med. B. Großmann,
dem Team der Tagespflege Reichenbach und Carsten Poost,
an die Kurzzeitpflege der Volkssolidarität Görlitz,
an Herrn Pfarrer Fünfstück,
der Gärtnerei Fuchs,
der Gaststätte „Deutsche Eiche“ in Tetta,
dem Bestattungshaus Fieber sowie allen, die an
der Ausgestaltung der Trauerfeier beteiligt waren.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Marlies und Birgit
im Namen aller Angehörigen

Melaune, im Februar 2024
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflege-
personal des Betreuten Wohnen Standke
in Steinölsa und dem Bestattungsunter-
nehmen Eva-Maria Hinz insbesondere
Frau Katzer für die würdevolle Begleitung.

In dankbarer Erinnerung:
Ihre Söhne Reinhard und Roland
mit Familien

Weigersdorf, im Februar 2024

Helga
Niemz

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, herzensguten Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder

Jürgen Puschmann
* 20.01.1954 † 26.02.2024

In stiller Trauer
Deine Gudrun
Deine Tochter Jana mit Familie
Deine Geschwister Günter und Andreas mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 18.03.2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Rauschwalde
statt.

Görlitz, im Februar 2024

Nie wieder wirst du lachen,
nie wieder Freude machen,
nie wieder werden wir dich sehen
und niemals deinen frühen Tod verstehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner Tochter, Schwester und Cousine

Diana Michalk
geb. 25.04.1967 gest.17.02.2024

In stiller Trauer
Ihre Mutti Renate
Bruder Matthias mit Jana und Marc
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 20.03.2024, um 13.30 Uhr vom Gemeinderaum
in Kodersdorf aus statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

In stiller Trauer
Deine Inge

Deine Söhne Werner, Bernd und Frank mit Familien
Deine Enkel und Urenkel

Dein Bruder Helmut mit Familie

See, im März 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Walter Thomas
* 22.04.1932 † 29.02.2024

Du hast ein gutes Herz besessen,Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.nun ruht es still, doch unvergessen.

Dietmar KruschinskyDietmar Kruschinsky
* 13.09.1951 † 01.03.2024* 13.09.1951 † 01.03.2024

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Ramona mit SandroDeine Tochter Ramona mit Sandro
Deine Enkelin „Räuberle“ ElisabethDeine Enkelin „Räuberle“ Elisabeth
Dein Bruder Steffen mit FamilieDein Bruder Steffen mit Familie
sowie alle Angehörigesowie alle Angehörige

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 19.03.2024, um 14.30 UhrDie Trauerfeier findet am Dienstag, dem 19.03.2024, um 14.30 Uhr
im Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt, anschließendim Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt, anschließend
geleiten wir die Urne zu seiner letzten Ruhestätte.geleiten wir die Urne zu seiner letzten Ruhestätte.

Bestattungshaus Fieber
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Die Zeit
geht über das Land  

und aus Traurigkeit wird  
Erinnerung.

Petra Franziska Killinger

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem Vater und Opa

Ernst Müller
* 15.05.1926 † 10.02.2024

In stiller Trauer
Dein Sohn Jürgen

Neffe Stefan
und Freund Eberhard

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am

15.03.2024, um 11.30 Uhr im
Krematorium Görlitz statt.

Görlitz, im Februar 2024

Ein gutes Mutterherz hat
aufgehört zu schlagen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer guten Mutti, Schwiegermutti,
Oma und Uroma

Gisela Tschirch
geb. Hesselbarth
* 03.01.1936 † 23.02.2024

In stiller Trauer
Tochter Petra mit Achim
Sohn Torsten
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Görlitz, im Februar 2024

Der Tod ist die Grenze des Lebens,Der Tod ist die Grenze des Lebens,
nicht aber der Liebe.nicht aber der Liebe.

In Dankbarkeit und Liebe trauern wir um meineIn Dankbarkeit und Liebe trauern wir um meine
liebe Ehefrau, unsere gute Mutter, Oma und Uromaliebe Ehefrau, unsere gute Mutter, Oma und Uroma

Christel SchröterChristel Schröter
geb. Thamgeb. Tham
* 7.3.1945 † 25.2.2024* 7.3.1945 † 25.2.2024

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
ihr Günterihr Günter
Tochter Anke mit RenéTochter Anke mit René
ihre Enkelinnen Cindy und Nadineihre Enkelinnen Cindy und Nadine
Urenkelin LiaraUrenkelin Liara
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 19.3.2024, 13 Uhr imDie Trauerfeier findet am Dienstag, 19.3.2024, 13 Uhr im
Gemeindehaus Weinhübel statt. Im Anschluss geleitenGemeindehaus Weinhübel statt. Im Anschluss geleiten
wir die Urne zu ihrer letzten Ruhestätte.wir die Urne zu ihrer letzten Ruhestätte.

Es gibt eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Reinhard Pätzold
* 02.12.1945 † 24.01.2024

für tröstende Worte und mitfühlende Zeilen,
Blumen und Gaben,
für jede stumme Umarmung,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
für die Begleitung auf seinem letzten Weg

Im Namen aller Angehörigen
Ute HentschkeUte Hentschke
Tochter Jacqueline SippachTochter Jacqueline Sippach

Ebersbach, im Februar 2024
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Das Leben ist begrenzt,
unendlich die Erinnerung.

Danksagung

Klaus
Gottschling

Es ist schwer, einen geliebten Men-
schen zu verlieren. Es ist wohltuend,
so viel Anteilnahme zu finden. Jeder
neue Tag nach seinem Tod macht
uns bewusst, wie sehr er uns fehlt.
Wir haben dankbar erfahren, wie viele
Menschen ihn geschätzt und geliebt
haben.

UnserbesondererDankgiltHr.Arlet und
dem Bestattungshaus Dräger für die
würdevolle Gestaltung der Beisetzung,
ebenso danken wir der Gaststätte
„Zur Wehrkirche“ in Horka.

In dankbarer Erinnerung

Seine Doris
im Namen aller Angehörigen

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
1. Korinther 16.14

Lieselotte Herta Herkt
* 22.12.1937 † 25.01.2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten,

sagen wir Danke.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Wollstadt,
Herrn Bewerich, Herrn Schröter, Frau Lochmann,
dem Bestattungshaus Ullrich und Frau Grzybek -
Natürlich Grün sowie der Gaststätte Windmühle.

Tochter Cordia und Sohn Steffen mit Familien

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem Sohn und unserem Bruder

Thomas Beier
danken wir allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben

und uns Trost und Anteilnahme entgegenbrachten.

Besonderer Dank gilt Pfarrer Bönisch für seine
tröstenden Worte, dem Bestattungsinstitut Hinz,
besonders Frau Katzer für alle Vorbereitungen

und Familie De Haas für die musikalische
Umrahmung der Trauerfeier.

Helga Beier, Jens Beier und Heide Janke

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.
Doch Liebe, Achtung und Erinnerung sind das, was bleibt.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne, lange,
gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma,
Schwester, Schägerin und Tante

Gerda Grauer
geb. Dobrzykowski
* 02.02.1930 † 03.03.2024

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
Tochter Jutta
Tochter Gisela mit Günter
Sohn Peter
Tochter Ines mit André
ihre lieben Enkel René, Katja,
Sylvia, Frank, Ivonne,
Sandra und Janine
ihre geliebten Urenkel
sowie alle Anverwandten

Förstgen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 14.03.2024, um 13.30 Uhr auf dem Waldfriedhof
in Niesky statt.

Alles hat seine Zeit,
sich zu begegnen und verstehen,
sich halten und lieben,
sich loslassen und erinnern.

Monika Minder

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem Vati, Schwiegervati, Opa,
Bruder, Schwager und Onkel

Frank Dudzik
geb. 10.05.1947 gest. 01.03.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Monika
Deine Tochter Katja mit Luca und Nicola
Dein Sohn Jörg mit Jana, Jonas und Johann
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 25.03.2024, um 10.30 Uhr im
Krematorium Görlitz statt.

Bestattungshaus Fieber

Danksagung
Herzlichen Dank für die überaus vielen Zeichen
der Anteilnahme, für Blumen- und Geldspenden,
für jeden stillen Händedruck und jede
Umarmung, wenn Worte fehlten

Hans Pujo
Danke an alle, die sich in unserer
Trauer mit uns verbunden fühlen.
im Namen aller Angehörigen
Karin Pujo
Görlitz, im März 2024

„Der Tod bringt Trauer, wenn er das Ende ist,
er bringt Hoffnung, wenn er eine Wende ist.“
Wir nehmen Abschied von unserer lieben

Kerstin Prange
geb. Börner
* 22.8.1960 † 15.2.2024
In liebevoller Erinnerung
ihre Söhne Robert
und Michael mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 22. März 2024, 10.30 Uhr im Friedwald Markersdorf
statt. Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Paul Brehme
* 21.07.1936 † 29.02.2024

Er bleibt uns unvergessen.
Edeltraud Brehme
im Namen aller Angehörigen

Görlitz, im März 2024

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ist nicht mehr.Ein Mensch, der uns lieb war, ist nicht mehr.

Was uns bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.Was uns bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von unsererWir nehmen Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwester, Schwiegermutter,lieben Mutti, Schwester, Schwiegermutter,
Oma und UromaOma und Uroma

Elli SchuchElli Schuch
geb. Kramergeb. Kramer
* 23.12.1926 † 03.03.2024* 23.12.1926 † 03.03.2024

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Sohn Reinhardt mit DianaSohn Reinhardt mit Diana
Im Namen aller AngehörigenIm Namen aller Angehörigen

Reichenbach, Lawalde, im März 2024Reichenbach, Lawalde, im März 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findetDie Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 28.03.2024, um 13.00 Uhr in deram Donnerstag, dem 28.03.2024, um 13.00 Uhr in der
Feierhalle auf dem Friedhof in Reichenbach statt.Feierhalle auf dem Friedhof in Reichenbach statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Manchmal bist du in unserenTräumen,Manchmal bist du in unserenTräumen,
oft in unseren Gedanken, stets in unsererMitteoft in unseren Gedanken, stets in unsererMitte

und immer in unserenHerzen.und immer in unserenHerzen.
Herzlichen DankHerzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller Trauerallen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme beim Abschiednehmen vonmit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme beim Abschiednehmen von
unserem liebenunserem lieben

DietmarFrenzelDietmarFrenzel
durch eine stille Umarmung, liebe Worte, Blumen und Geldzuwendungen zumdurch eine stille Umarmung, liebe Worte, Blumen und Geldzuwendungen zum
Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Fieber,Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Fieber,
Herrn Pfarrer Michel, der Kantorin Frau Hurtig, der Hausärztin Frau Großmann,Herrn Pfarrer Michel, der Kantorin Frau Hurtig, der Hausärztin Frau Großmann,
dem Blumenladen Blums und dem St. Wenzeslaus Stift.dem Blumenladen Blums und dem St. Wenzeslaus Stift.

In liebevoller Erinnerung und DankbarkeitIn liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
seine Kinder Simone, Mathiasseine Kinder Simone, Mathias
und Andreas mit Familienund Andreas mit Familien

Markersdorf, im März 2024Markersdorf, im März 2024
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutti, Omi und Uromi

Herta WagnerHerta Wagner
geb. Müller

* 16.06.1933 † 12.02.2024

Im Namen der ganzen großen Familie verabschieden
wir uns in Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Monika und Roland
Deine 7 Enkel und 5 Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 22. März 2024, um 13.30 Uhr,
von der Trauerhalle Beiersdorf aus statt.

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Gedanken lebst du weiter.

In liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied von meiner Frau,
unserer Mutti, Schwiegermutti, Oma und Schwägerin

Helga Friedrich
geb. Kremtz
* 07.09.1941 † 19.02.2024

Wir vermissen dich.
Dein Klaus
Dein Jörg mit Bärbel und Familie
Deine Madeleine mit Tobias, Ernestine & Karline
Deine Margitta mit Werner

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 15. März 2024, um 11.30 Uhr
auf dem Friedhof in Lawalde statt.

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Erdenschmerz.
Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für Deine Müh,
wenn Du auch bist von uns
geschieden, in unseren Herzen
stirbst Du nie.

DorisHänsch
geb. Benndorf

* 31.01.1936 † 19.02.2024

In stiller Trauer
Sohn Jürgen Hänsch mit Kerstin
Enkel Sophie und Alex

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 15.03.2024, um 11.00 Uhr in
der Friedhofshalle Ebersbach statt.

Vorüber sind die Leidensstunden,Vorüber sind die Leidensstunden,
du schließt die müden Augen zu.du schließt die müden Augen zu.
Die schwere Zeit ist überwunden,Die schwere Zeit ist überwunden,

wir gönnen dir die ewige Ruh´.wir gönnen dir die ewige Ruh´.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied vonIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uromaunserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ursula SchmidtUrsula Schmidt
geb. Bockgeb. Bock

* 20.11.1942 † 28.02.2024* 20.11.1942 † 28.02.2024

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Tochter Petra mit PeterTochter Petra mit Peter
Tochter Rita mit DirkTochter Rita mit Dirk
Ihre lieben Enkel und UrenkelIhre lieben Enkel und Urenkel
Im Namen aller AngehörigenIm Namen aller Angehörigen

Löbau, im Februar 2024Löbau, im Februar 2024

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Bestattungshaus Abschied Löbau

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,
Du wolltest gern noch bei uns sein.
Schwer ist, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder Dich gekannt.
Ruhe sei Dir nun gegeben,
hab für alles vielen Dank.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen,
nehmen wir Abschied von meiner lieben
Frau, unserer guten Mutti und Schwieger-
mutti, Oma und Schwester, Frau

Heidrun Hartenstein
geb. Kulke
* 26.09.1947 † 29.02.2024

In liebevoller Erinnerung
Ihr Klaus
Tochter Anja mit Steffen
Tochter Ute mit Sina, Yara und Mira
Schwester Birgid mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Bertsdorf, Dresden, Moritzburg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 18.03.2024, 14.00 Uhr in der Kirche
Bertsdorf statt.

Still und leise,
ohne Worte

gingst Du durch die ewige Pforte.
Das Leben war schön.

Wir nehmen Abschied von meiner
lieben Mutter, unserer lieben Oma
und Tante, Frau

Thea Oehme
geb. Springer
* 12.08.1931 † 01.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Beate
Deine Enkel Sandra und Markus
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet
am Donnerstag, den 14.03.2024, um 14.00 Uhr in
der Kirche Schlegel statt.

Die große Bautafel ist schon von weitem sichtbar.
Foto: Stadtverwaltung Löbau

Gewerbegebiet
wächst weiter
Löbau.Im Gewerbegebiet Lö-
bau-West II können jetzt die
Bauarbeiten für die Erschlie-
ßung und den Neubau begin-
nen. Der Abbruch der Schwei-
nemastanlage wurde bereits im
vergangenen Jahr vorgenom-
men und die archäologischen
Untersuchungen sind gerade
abgeschlossen worden.

Zeitnah soll die Vermark-
tung der Flächen über eine öf-
fentliche Ausschreibung erfol-
gen. Auf die jeweiligen Wün-
sche der Interessenten hinsicht-
lich der Lage und der Größe der
Grundstücke kann dabei nach
Auskünften der Stadtverwal-
tungLöbau individuell, entspre-
chend der Möglichkeiten, ein-
gegangen werden.

In den zurückliegenden Jah-
ren waren die Weichen für die-
ses Vorhaben gestellt und die

notwendigen Beschlüsse zum
Gewerbegebiet Löbau-West II
im Stadtrat gefasst worden.Mit
Beschluss vom2. Juni 2022wur-
de die „Satzung über den Vor-
zeitigen Bebauungsplan Lö-
bau-West B178“ beschlossen,
die nachfolgend vom Landkreis
Görlitz genehmigt wurde. Par-
allel dazu wurde ein Fördermit-
telantrag gestellt. Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer über-
gab im Juli 2023 den Fördermit-
telbescheid für die Erschlie-
ßung und den Neubau des Ge-
werbegebietesLöbau-West II an
die Stadt. Insgesamt wird das
Vorhaben auf 43Hektarmit cir-
ca 14,8 Millionen Euro geför-
dert. Die Gesamtausgaben be-
laufen sich auf etwa 18 Millio-
nen Euro. Löbau möchte wirt-
schaftlich wachsen, um sich für
die Zukunft gut aufzustellen.

Wirtschaft Gesundheit

Die Klinikstandorte
stellen sich neu auf
Ebersbach-Neugersdorf. Es ist
amtlich – die Klinikstandorte
Ebersbach-Neugersdorf und
Zittau werden sich zukunftsfä-
hig aufstellen. Mit dem Be-
schluss des Kreistages von Ok-
tober 2023 wurde die Grundla-
gegeschaffen,denBürgernauch
weiterhin eine gute Gesund-
heitsversorgung anzubieten.
„Es sind schwierigeZeiten, aber
sowohl für die politischen Gre-
mien als auch für uns lag die
höchste Priorität darin, an bei-
den Standorten auch weiterhin
gute medizinische Versorgung
zu gewährleisten. Auchwenn es

Veränderungen für die Bürger
geben wird, ist es gelungen, ein
zukunftsfähiges Konzeptmit al-
len Beteiligten zu erarbeiten“,
teilt das Klinikum Oberlausit-
zer Bergland mit. Dazu gehö-
ren neben dem Landkreis die
Vertreter der Krankenkassen,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung Sachsen und das Ministe-
rium für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt
(SMS).

Der erste Schritt der geplan-
ten Maßnahmen ist die Neu-
strukturierung der stationären
Chirurgie sowie Unfall-Chirur-

gie/Orthopädie. Ganz konkret
heißt dies – ab sofort konzen-
triert sich die vollstationäre
chirurgische Versorgung am
Standort Zittau. Chirurgisch
werden in Ebersbach weiterhin
ambulante Operationen, tages-
klinische Behandlungen sowie
chirurgischeSprechstundenan-
geboten und sogar ausgebaut.

Den Bürgern steht in Ebers-
bach weiterhin eine chirurgi-
scheNotfall-Ambulanz zurVer-
fügung, die für Selbstvorstellun-
gen täglich, auch am Wochen-
ende und an Feiertagen, von
8.00bis20.00Uhrerreichbar ist.
Auch die Notarztbesetzung am
Standort Ebersbach bleibt wei-
terhin bestehen. Stationär zu
versorgende, chirurgische Not-
fälle werden über den Rettungs-
dienst in geeignete umliegende
Kliniken gebracht, zum Bei-
spiel nach Zittau, Bautzen oder
Görlitz. Um die damit verbun-
denen längeren Fahrzeiten zu
kompensieren, wird ein zusätz-
liches Fahrzeug ab 1. April zum
Einsatz kommen. So wird, wie
zugesagt, die Notfallversorgung
für die Bevölkerung gesichert.

WeitereSchrittederUmstruk-
turierungen werden fortlaufend
in der bestehenden Experten-
rundevonKrankenkassen,Kas-
senärztliche Vereinigung Sach-
sen und dem Landkreis Görlitz
sowie dem Staatsministerium
für Soziales und Gesellschaftli-
chen Zusammenhalt beraten.

Ziel ist und bleibt, die medi-
zinische Versorgung bedarfs-
notwendig und nachhaltig im
Versorgungsbereich Ebersbach
und Zittau umzubauen.

An den Klinikstandorten Ebersbach-Neugersdorf (Foto) und Zittau
soll auch weiterhin eine gute medizinische Versorgung gewähr-
leistet werden. Foto: Archiv

Immer wissen 
wo etwas los ist ...

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum
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Ach, schrittest du  
           durch den Garten
Noch einmal im raschen Gang,
            Wie gerne wollt‘ ich warten,

 Warten stundenlang.
 Theodor Fontane

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät tagaus und tagein.du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät tagaus und tagein.
Du wurdest uns entrissen, dein Platz im Haus ist nun leer,Du wurdest uns entrissen, dein Platz im Haus ist nun leer,
wir werden schmerzlich dich vermissen, vergessen aber nimmermehr.wir werden schmerzlich dich vermissen, vergessen aber nimmermehr.

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Sebald HenkelSebald Henkel
* 04.10.1938 † 16.02.2024

Deine BärbelDeine Bärbel
Enkeltochter Janine und RonnyEnkeltochter Janine und Ronny
Tochter Sabine und LutzTochter Sabine und Lutz
Schwester Edith und JohannesSchwester Edith und Johannes
Schwester Maria und MichaelSchwester Maria und Michael
seine Nichten Birgit, Simone und Silke mit Familienseine Nichten Birgit, Simone und Silke mit Familien
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 05. April 2024, 14.00 Uhr in der Trauerhalle zu Friedersdorf statt.

Friedersdorf, Neusalza-Spremberg, Ebersbach, im Februar 2024

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Wir trauern um meinen Ehemann, unseren Vater und Opa

Heinz Müller
* 01.06.1924 † 25.01.2024

Hab Dank für alles
deine Margot
dein Hartmut mit Gitti
deine Doreen mit Robert
sowie alle Verwandten, Nachbarn und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 15.03.2024, 15 Uhr in der
Trauerhalle auf dem Taucherfriedhof in Bautzen statt.

Sohn Uwe mit Birgi�
Sohn Olaf mit Anja
Enkel Martin, Susanne, Charley, Lennie, Helene,
Arthur, Anton, Hannah und Hedi
Urenkel Matheo, Phineas, Mina, Lasse und Mathea
sowie alle Angehörigen

* 19. September 1937 † 23. Februar 2024

Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 22. März 2024, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof Sei"ennersdorf sta�.

geb. Heine

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Danksagung
Nachdem ich von meiner lieben Mutti

Waltraut Rücker
Abschied genommen habe, möchte ich mich für die entgegen

gebrachte Anteilnahme bedanken. Ich danke allen Verwandten,
Bekannten, der Familie Peter Hofmann, dem Pflegepersonal

im „Haus Sonne“ in Zittau sowie ANTEA Bestattungen.

In Dankbarkeit
Sabine Rücker

im Namen aller Angehörigen
ANTEA Zittau

In stillem Gedenken
Ehefrau Irene
und alle Angehörigen

Obercunnersdorf, im März 2024

In Erinnerung an

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

danken wir allen, die unserem lieben Entschlafenen
in seinem langen Leben Freundscha� und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern
der ASB Sozialstation Herrnhut für die gute Betreuung,
Herrn Pfarrer Markert für seine einfühlsamen Worte zum Abschied,
der Bläsergruppe für die musikalische Umrahmung,
der Neugersdorfer Besta"ung C & K Eichhorn
und der Gaststä"e "Edelweiß" Niedercunnersdorf
für die Ausgestaltung des Trauercafés.

In schmerzlicher, tiefer Trauer haben wir uns von meiner lieben
Ehefrau Gisela, von unserer Mutti, Oma und Uroma „Tick- Tack“
verabschiedet. Ehemann Jürgen, Tochter Heike und Familie,
Antje und Sohn Karl, sowie Enkeltochter Stephanie mit Familie.

Während schwerer Krankheit gekämpft und doch verloren, wie viel
Leid verbirgt sich in diesen wenigen Worten. Darin aber auch
das Wahre, dass sie von unsäglichen Schmerzen,, welche sie über
Wochen gequält haben, befreit wurde. Auch wenn es für die
Zurückbleibenden sehr bitter ist.

Danke für die vielen Beileidsbekundungen
... für den Händedruck ohne Worte
... für die Worte persönlich und geschrieben
... für die vielen schmerzlichen Umarmungen

Das alles für unsere liebe Entschlafene

Gisela Kießlich
21.09.1941 18.02.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am 01. März 2024
auf dem Frauenfriedhof Zittau im engsten Familienkreis statt.

Wir danken der Arztpraxis Frau Dr. Birgit Bollmann, insbesondere Schwester Anne,
Frau Rönsch von der Friedhofsverwaltung für die sehr nette und fachkompetente Beratung,
auch ganz besonders Herrn Simmchen für die sehr einfühlsame, emotionale musikalische
Umrahmung und dem Bestattungsinstitut Fuchs.

Ich trau auf dich, o Herr. Ich sage: du bist mein Gott.
In deiner Hand steht meine Zeit.

Gelobet sei der Herr, denn er hat wunderbar
seine Liebe mir erwiesen und Güte mir gezeigt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Oma, Uroma, Schwester und Schwägerin

Elfriede Feige
geb. Elsner

* 18.12.1935 † 13 .02.2024

In stiller Trauer
Deine Kinder Frank mit Gerhild

Katharina
Mario mit Karola

Deine Enkel und Urenkel Marlen mit Freddi, Selma
Samuel mit Sandra, Jannes, Mailin
Wilhelmine mit Christopher, Kilian

Sebastian mit Elisabeth, Emil
Josefine mit Erwin, Fritzi

und Vinzenz

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 11.03.2024, um 13.00 Uhr

in der Kirche zu Kittlitz statt.

Unerwartet und viel zu früh –Unerwartet und viel zu früh –
betroffen müssen wir Abschied nehmen vonbetroffen müssen wir Abschied nehmen von

Andreas SchachAndreas Schach
* 16.07.1957 † 13.02.202

Ganz nah bei dir
Deine Birgit,Deine Birgit,
Deine Mutti Christa,Deine Mutti Christa,
Deine Tochter Susanne mit Sandro,Deine Tochter Susanne mit Sandro,
Dein Sohn Martin mit Manja,Dein Sohn Martin mit Manja,
Dein Sohn Edgar mit Ana,Dein Sohn Edgar mit Ana,
Deine Enkelkinder Matteo, Justus und Pina,Deine Enkelkinder Matteo, Justus und Pina,
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Callenberg, im Februar 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 15.03.2024, um 10.30 im
Kirchgemeindesaal Crostau statt.

Unfassbar –Unfassbar –
dies ist endgültig.dies ist endgültig.
Und die ErdeUnd die Erde
dreht sich weiter…dreht sich weiter…
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Wir wollen nicht trauern, dass wir ihn verloren haben,
sondern dankbar sein dafür, dass wir ihn gehabt haben.

Wir nehmen Abschied von meinem Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Hans-Georg Kuhn
* 10.02.1934 † 17.02.2024

In liebevoller Erinnerung
Tochter Evelyn mit Familie

Enkel Christoph mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 23.03.2024, 09.00 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da.
Keiner kann‘s verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.

Nun ruhe sanft und geh in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

Wir verabschieden uns von unserer
Mutti, lieben Omi, Uromi und Tante

Roswitha Quicker
geb. Herbrich
* 21. März 1940 † 26. Januar 2024

In Dankbarkeit und tiefer Trauer
Tochter Sonja mit Dietmar
Sohn Hagen mit Yvonn
Ihre Enkel Katharina mit Frank
Alexander, Tom und Ron
Ihre Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.
Bestattungshaus Löbau

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meinem Ehemann, unserem Vater, Opa
und Uropa

Gerhard Meistrowitz
* 30.05.1935 † 26.02.2024
in Ebendorf/Ostpreußen in Zittau

In liebevoller Erinnerung
Deine Elfriede
Deine Tochter Ulrike mit Winfried
Deine Tochter Carmen mit Ralf
sowie Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 15.03.2024, 11.00 Uhr auf dem
Frauenfriedhof Zittau statt.

Viel zu jung bist Du von uns gegangen,

aber unsere Liebe wird immer Dir gehören.

Ben Jakobi
* 01.12.2014 † 26.02.2024

In liebevoller Erinnerung

Deine Eltern Bianca und Andreas
Dein Bruder Marc
Deine Oma Anemone
im Namen aller Angehörigen
und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Samstag, dem 23.03.2024, 13.00 Uhr im

Krematorium Zittau statt.
Wir wollen nicht trauern,

dass wir ihn verloren haben;
wir wollen dankbar sein,

dass wir ihn haben durften.

Heiko Seidel
* 11.02.1968 † 08.02.2024

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied
Bruder Jens mit Nicole undBruder Jens mit Nicole und

Alexa, Sebastian und RaphaelAlexa, Sebastian und Raphael
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, 21.03.2024, 12.00 Uhr

auf dem Friedhof Kittlitz statt.

Du hast gearbeitet, du hast geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun geh in Frieden,

du bleibst unvergessen.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Mann, Vater, Bruder, Onkel und Opa

Frank Heinke
* 24.08.1960 † 02.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
deine Frau Sigrid
dein Sohn Sven

deine Tochter Claudia mit Familie
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf
dem Friedhof in Großschweidnitz statt.

Manchmal wirst du in unseren Träumen sein,
oft in unseren Gedanken, immer in unserer Mitte
und ewig in unseren Herzen

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen
von unserer lieben Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante, Frau

Annerose Bläsing
geb. Grolms

* 03.07.1954 † 17.02.2024

In Liebe unvergessen – Du fehlst uns.
Deine Eltern Annelies und Heinz Grolms
und Deine Geschwister Monika, Carola,
Dietmar und Ramona mit Familien

Unser Mitgefühl gilt auch Deinem Ehemann
Norbert und Deiner Tochter Peggy mit Familie.

Rosenbach, Graal Müritz

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in den schweren Stunden
des Abschieds von unserer
lieben Mutti, Frau

Sabine Sauppe
mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder
Frank und Rosmarie mit Familien

ANTEA Zittau

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzu-
wendungen sowie das ehrende Geleit beim
Abschied von

Christian Liebscher
möchten wir auf diesem Wege allen Verwandten, Bekannten,
Freunden, Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen
herzlich danken.

In stiller Trauer
Ehefrau Anita

Tochter Sylvia und Sohn Frank mit Familien

Löbau, im März 2024
Bestattungshaus Abschied Löbau

Danksagung

Danke
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren, wieviel Liebe,
Freundschaft und Achtung

Horst Grogorick
entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten, sowie allen, die uns auf
diesen schweren Weg begleitet haben.

Seine Helga mit Kindern und Familien

Dürrhennersdorf, im März 2024

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

- Albert Schweitzer-

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Oma, Uroma und Schwester

Sigrid Bläsche
geb. Albrecht

* 25.05.1949 † 26.02.2024

In stiller Trauer:
Deine Tochter Dorit mit Carlo
Deine Tochter Kristin mit René
Deine lieben Enkel Markus, Jasmin,
Dominic und Sebastian
Deine lieben Urenkel
Dein Bruder Klaus mit Carola und Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, 15.03.2024, um 13.00 Uhr auf
dem Friedhof Olbersdorf statt.

ANTEA Zittau

DER TOD IST DER GRENZSTEIN DES LEBENS,
NICHT DER LIEBE.

Wir nehmen Abschied von

Fotografenmeister

Rainer Peschel
* 20.02.1943 † 22.02.2024

In unendlicher Trauer und Dankbarkeit:
Seine Frau UschiSeine Frau Uschi

Holger, Ulrike und UdoHolger, Ulrike und Udo
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet auf dem Friedhof in Neugersdorf am

Mittwoch, dem 03.04.2024, um 13.30 Uhr im
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Zu früh müssen wir Abschied nehmen
von unserem Vater, Schwiegervater,

Opa, Sohn, Bruder, Schwager
und Onkel, Herrn

Matthias Lösel
* 30.04.1958 † 17.02.2024

In stiller Trauer
Seine Familie

Zittau

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Danksagung

Ist auch alles vergänglich auf dieser Erde,
die Erinnerung an einen geliebten Menschen
ist unsterblich und gibt uns Trost.

Ernst Großer
Herzlichen Dank sagen wir Allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger und liebevoller
Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Danke an das Bestattungsinstitut Fuchs
für die würdevolle Begleitung.
Vielen lieben Dank an Frau Bonow
für ihre wunderbare Rede.

In Liebe und Dankbarkeit:
Lebensgefährtin Rita und Angehörige

Unfassbar
Plötzlich und unerwartet müssen wir

Abschied nehmen von meinem Bruder,
Schwager und unserem Onkel, Herrn

Roland Kluttig
* 02.12.1958 † 16.02.2024

In stiller Trauer
Frank mit Susanne

Michael mit Claudia, Lea und Sophie
Stefanie mit Marco

Hainewalde

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15.03.2024,

13 Uhr in der Kirche statt.
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